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AFP 2026-2029
Bildungs- und Kulturdepartement
 

 Kantonsrat genehmigte den Aufgaben- und Finanzplan 2026 nicht. 
Es kritisierte insbesondere das hohe Ausgabenwachstum und die 
Zunahme der Stellen.

 Es verlangt eine Orientierung des Ausgabenwachstums am 
Wachstum des BIP.

 Der Kantonsrat wies den Voranschlag an den Kantonsrat zurück 
und verlangte eine Reduktion des Ausgabenwachstums.

 Der überarbeitete Voranschlag 2026 wurde vom Kantonsrat 
genehmigt.



AFP 2027-2030
Bildungs- und Kulturdepartement

 Die Regierung will und muss dem Willen des Parlaments 
entsprechen.

 Die Regierung will eine erneute Rückweisung verhindern.
 Eine Rückweisung würde dieses Mal die Überarbeitung des AFP 

bedingen.
 Die Regierung will das Ausgabenwachstum 2027 auf 4% 

beschränken und bis 2029 auf 2% reduzieren. 



Mengenentwicklungen
Bildungs- und Kulturdepartement

 Kanton steht vor grossen Mengenentwicklungen:
 Sonderschulung
 Berufsbildung
 Spitalfinanzierung
 Sozialwesen
 Baubewilligungen 



Sondereffekte
Bildungs- und Kulturdepartement

 Standortförderung
 EFAS (+40 Mio.)
 Gegenvorschlag Prämieninitiative (+30 Mio.)



Rückgang Erträge
Bildungs- und Kulturdepartement

 Finanzausgleich Bund geht in der Finanzplanperiode stark zurück 
 Steuererträge sind volatiler, da Anteil juristische Personen  deutlich 

höher
 Abschwächung der Wirtschaft
 Unsicherheiten



Auswirkungen
Bildungs- und Kulturdepartement

 Erste Eingabe der Departemente führt zu hohen Defiziten
 Massnahmen bei allen Departementen unumgänglich
 Aufgabenüberprüfungen ohne/mit Gesetzesrevisionen
 Platzhalter Steuergesetzrevision nicht realistisch
 Reduktionsvorgabe BKD für 2027 30.2 Mio. relativ zu erster 

Eingabe
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Vorgaben für DVS



Massnahmen mit Einsparung auf Gemeinde- 
und Kantonsseite
 Verschiebung Ausbau Schuldienstpensen auf SJ 2028/29 und ¼ der 

geplanten Anpassung (lt. Vernehmlassung) gekürzt
    Schuljahr 2027/28: MCHF 0.212 (5/12), danach MCHF 0.510
 Aufhebung der 1.5 Lekt. für Betreuung im Projektunterricht 3. SEK 
    Schuljahr 2027/28: MCHF 0.603 (5/12), danach MCHF 1.448
 SHP Studiumsunterstützung 
    Schuljahr 2027/28: MCHF 0.250 (5/12), danach MCHF 0.500
 Reduktion Begabungs- und Begabtenförderung statt 1 Lekt. /Klasse nur 

noch 0.75
    Schuljahr 2027/28: MCHF 1.431 (5/12), danach MCHF 3.458
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